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Badeschluss
heißt es am
nächsten
Sonntag in
der Badeare-
na Krems.
Wer das
Schwimmen
unter freiem
Himmel
schätzt, hat
also noch ein
paar Tage
Zeit, sich
demnassen
Vergnügen
hinzugeben
oder sich ei-
nen Platz
zumSonnen
zu suchen.
Wenn das
Wettermit-
spielt und uns
noch ein paar
Sonnentage
beschert.

Barbara Schwarz (VP) kritisiert aktuelle Studie der FH-St. Pölten

Die Eröffnung des 9,6 Millionen €
teuren Pflegeheimes in Litschau wurde
mit einem großen Fest und guter Laune

Pflegeheim in Litschau eröffnet:
VP-Landesrätin sorgte für Eklat

Aber der Reihe nach:
Hunderte Gäste, Mitar-
beiter und natürlich auch
die neuen Bewohner des
Pflegeheimes fanden sich
in einer wegen des Regens
eigens errichteten Zelt-
stadt ein, um die offizielle
Eröffnung zu begehen.

VONCHRISTOPHCHROMY

Das Haus in Litschau
wurde nur in zweijähriger
Bauzeit errichtet und bie-
tet 84 Pflegebedürftigen
Platz. Nach den örtlichen
Honoratioren begab sich
natürlich auch die zustän-
dige Landesrätin Barbara
Schwarz ans Rednerpult.
Wenige allgemeine Worte
zum eigentlichen Anlass –
der Eröffnung – reichten,
um danach gleich zu ei-
nem kuriosen Rundum-
schlag auszuholen. Im Vi-
sier der Politikerin: Eine
aktuelle Studie der FH-
St. Pölten – und natürlich
die bösen Medien, die es

sich erlauben, darüber zu
berichten. Die Untersu-
chung zeigt nämlich auf,
dass die Kost in vielen
österreichischen Alters-
heimen alles andere denn
seniorengerecht sei. Wie
berichtet, hätten die meis-
ten Köche quasi keine Ah-
nung, wenn es um Spezi-
alnahrung für ältere und
kranken Menschen geht.
Zudem regiere in vielen
Häusern der Sparstift, die
Mitarbeiter seien überfor-
dert. Der Präsident des
österreichischen Pensio-
nistenverbandes, Karl
Blecha, forderte deshalb
einheitliche Qualitäts-
standards für alle Betreu-
ungseinrichtungen.
Doch von alldem wollte
die Landesrätin nichts
wissen. Die Medien sind
schuld. Bei vielen Fest-
gästen sorgte die „Brand-
rede“ eher für Kopfschüt-
teln: „Das ist halt leider
Realitätsverweigerung“,
so ein Besucher.

gefeiert. Für Kopfschütteln sorgte dann
aber die zuständige VP-Landesrätin
Barbara Schwarz bei ihrer Ansprache.

10 Jahre schon sind im
Sicherheitszentrum Unte-
res Kamptal Feuerwehr,
Polizei, Rettung und der
Umweltverband unterge-
bracht. Am Sonntag fei-
ern die Organisationen ab
9 Uhr dieses Jubiläum mit
einem großen Fest. Bis 17
Uhr kann man sich beim
Tag der offenen Tür ein
genaues Bild über diese
wertvolle Einrichtung in
Langenloismachen.

Kastner baute aus
Rund 6,2 Millionen Euro
hat das Lebensmittel-Groß-
handelsunternehmen Kast-
ner in sein neues Lager in
Zwettl investiert. Es ist
2.500 Quadratmeter groß,
außerdem entstanden neue
Büroräumlichkeiten.

Fahrradpolizei
Neben dem Streifendienst
zu Fuß undmit demAuto ist
die Kremser Polizei jetzt
auch mit dem Fahrrad im
Einsatz. Vier Exekutivbe-
amte sind mit Dienstfahrrä-
dern zwischen Stein und
Bühl-Center unterwegs .

Golfen für guten Zweck
In den Dienst der guten
Sache stellen sich am 7. Sep-
tember 16 österreichische
Topwinzer beim Winzer-
Golf-Charity-Turnier in
Lengenfeld im Kamptal.
Der Reinerlös geht an die
„Herzkinder Österreich“.
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Sicherheitszentrum
lädt zu großer Party

Alle Häuslbauer und Renovierer wissen: Die Ange-
bote und Möglichkeiten sind vielfältiger denn je. Da
ist es gut, wenn man alles an einem Platz hat und di-
rekt vergleichen kann – wie auf der Häuslbauermesse
in Krems (7. bis 9. September), wo zahlreiche Exper-
ten den Besuchern Rede und Antwort stehen.
Je mehr Informationen

und Know-how man sich
im Vorhinein holt, desto
weniger Fehler gilt es, im
Nachhinein „auszubügeln“
(und zu bezahlen). Infor-
mation ist daher das große
Motto der Hausbaumesse
in Krems: Und zwar nicht
nur bei den zahlreichen
Ausstellern, die auf 5000
Quadratmetern geballtes
Wissen über Neubau, Um-
bau, Renovieren, Energie-
sparen und Alternativener-
gien, über Heizen und
Dämmen – vom Keller bis
zum Dach, von der Hei-
zung bis zum Garten ver-
mitteln. Sondern auch bei
den vielen Fachvorträgen
(siehe Kasten unten)!
Auf der größten Baumes-

sen-Tournee Österreichs

rückt der Traum von den
eigenen vier Wänden einen
gewaltigen Schritt näher:
Firmen haben ihre besten
Profis an den Ständen, es
werden innovative Neuhei-
ten gezeigt und aktuelle
Produkte sowie vielfältige
Lösungen für die Praxis ge-
boten. Natürlich sind auch
die Finanzierung und das
Energiesparen ein großes
Thema auf dieser Station
von Österreichs großer
Messetour fürs Bauen!
Die Häuslbauermesse ist

täglich von 10 bis 18 Uhr
geöffnet. Die kleinen Mes-
sebesucher werden imMes-
sekindergarten liebevoll be-
treut. Mehr Infos gibt’s un-
ter 03382/8806 und auf
www.hausbaumesse.at –
dort gibt es auch einenGut-

schein zum Ausdrucken für
ermäßigten Eintritt am
Freitag! Die nächsten
Hausbaumessen finden üb-

Auf derMesse in Krems von 7. bis 9. September gibt es kompetenteAuskunft

rigens von 14. bis 16. Sep-
tember in Hartberg und
von 12. bis 14. Oktober in
Wien-Vösendorf statt.

Geballte Infos füralleHäuslbauer

Know-how fürs Bauen und Sanieren amMessegeländeKrems

Fachvorträgeaufder
Hausbaumesse Krems

Freitag, 7. 9. 2012
10:30 Uhr: Feuchte Mauern
was tun? Gottfried Kern
11:30 Uhr: Dezentrale Wohn-
raumlüftung für Neubau und
Sanierung Ventotherm
12:30 Uhr: Energieeffizientes
Heizen mit Infrarot WRT Infra-
rotheizung
13:30 Uhr: Der optimale Hei-
zungstausch EVN AG
14:30 Uhr: Mit Wärmedäm-
mung dieHeizkosten halbieren
Energieberatung NÖ
15:30 Uhr: Isotherm Platten
und Paneele: mehr Sauberkeit

& Energieeinsparung Isotherm
Pastner
16:30 Uhr: Heizen mit Biomasse
und Sonne Energieberatung NÖ

Samstag, 8. 9. 2012
10:30 Uhr: Dezentrale Wohn-
raumlüftung fürNeubauundSa-
nierung Ventotherm
11:30Uhr:DerWeg zumPassiv-
und Niedrigenergiehaus Ener-
gieberatung NÖ
12:30 Uhr: Energieeffizientes
Heizen mit Infrarot WRT Infra-
rotheizung
13:30 Uhr: Qualitätskriterien
von PV Anlagen EVN AG
14:30 Uhr: Das NÖ Wohnbau-
modell - mit guter Bauweise zu
hoher Förderung Energiebera-
tung NÖ

15:30 Uhr: Sparsam oder gar
nicht heizen, trotzdem Schim-
melfrei mit Isotherm Isotherm
Pastner
16:30 Uhr: FeuchteMauernwas
tun? Gottfried Kern

Sonntag 9. 9. 2012
10:30 Uhr: Dezentrale Wohn-
raumlüftung fürNeubauundSa-
nierung Ventotherm
11:30 Uhr: Das NÖ Wohnbau-
modell - mit guter Bauweise zu
hoher Förderung Energiebera-
tung NÖ
12:30 Uhr: Energieeffizientes
Heizen mit Infrarot WRT Infra-
rotheizung
13:30 Uhr: Tipps zur Althaussa-
nierung Energieberatung NÖ
14:30 Uhr: Die Wärmepumpe –

gratis Energie aus der Umwelt
EVN AG
15:30 Uhr: Jetzt geht“s chlor-
frei! Gesünder schwimmen
durch OXY Sauerstoff Iso-
therm Pastner
16:30 Uhr: Feuchte Mauern
was tun? Gottfried Kern
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!
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